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 Veröffentlicht am 20.03.1996

Index

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

AVG §37;

AVG §45 Abs2;

AVG §52;

Rechtssatz

Die vom Sachverständigen bei der Aufnahme des Befundes anzuwendende Methode unterliegt nicht der Disposition

der Parteien des Verwaltungsverfahrens, sondern hängt ausschließlich von objektiven fachlichen Gesichtspunkten ab.

Der Verp=ichtung, sich bei der Befundaufnahme jener Methoden zu bedienen, die nach den Regeln des Faches zu

verläßlichen Ergebnissen führen, wird der Sachverständige durch das Einverständnis der Parteien zu einer anderen

Vorgangsweise nicht entbunden.
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